
 

 
 

 

Presse-Information 

von Ahrentschildt bietet seinen Fahrgästen zwi-
schen Bremen und Worpswede neuen Komfort an 
 
 
(Grasberg, 14.06.2005) Im auffälligen Design kommt er daher: Der neue klimati-
sierte 15m-Niederflurbus, den der Omnibusbetrieb von Ahrentschildt GmbH 
bei der Firma SETRA erworben hat. Die Unternehmensfarben blau und gelb 
dominieren. Bei der Gestaltung des Busses wurden die gemeinsam mit dem 
VBN (Verkehrsverbund Bremen/Niedersachsen) und ZVBN entwickelten Quali-
tätsvorgaben berücksichtigt.  
 
Seit dieser Woche wird der Bus auf der Linie 670 zwischen Worpswede, Lilien-
thal und Bremen eingesetzt. Geschäftsführer Ulrich Koch begrüßt die Verbes-
serung: „Wir sind bemüht, mittelfristig auf dieser Linie eine ebenso hohe Qua-
lität anzubieten, wie sie die Eisenbahnen und Verkehrsbetriebe Elbe-Weser 
GmbH (EVB) auf der Linie 630 zwischen Zeven, Tarmstedt und Bremen schon 
seit längerem vorhält. Wir sind stolz darauf, dass wir diese Kapazitätsverbes-
serung erreichen konnten, ohne dass die Kommunen und Gemeinden entlang 
der Strecke hierfür zusätzlich bezahlen mussten.“ 
 
Die Planungen für eine Verlängerung der VBN- Linie 670 über Worpswede hin-
aus nach Gnarrenburg, bzw. Bremervörde sind im vollen Gange. Dazu Udo 
Müller, zweiter Geschäftsführer der von Ahrentschildt GmbH: „Nach heutiger 
Lage gehen wir davon aus, dass es ab 11.12.2005 eine direkte Verbindung von 
Bremen über Worpswede nach Gnarrenburg geben wird. Das tatsächliche An-
gebot und auch eine Verlängerung der Linie 670 bis Bremervörde hängt letzt-
lich von der Finanzierbarkeit ab.“ 
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weiteres Fotomaterial vom neuen  
Bus kann angefordert werden. 
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